
MMmiK
. .indiana Hribmzc. parallel lausen wird, soll noch ein zwei-tc- r

Canal auf der anderen Seite des
Hauptcanals gebaut werden und dieBe-Wässe- r

mehrerer kleiner Flüsse aufneh-me- n.

Fernere Erweiterungen des . Ursprung
lichen Planes, die für nothwendig crach-te- t

wurden, sind der Bau von toei cn

Häfen auf der atlantischen und
pacifischen Seite und die Errichtung eines
Vinnncnhafens bei der Station Taver-nill- a.

In einzelnen der Sectionen, in
welche die aanze Vaustrccke getheilt ist.

Du bist entweder ein unmündige's Kind,
das man nicht allein reisen lassen sollte,
und obgleich du dich auf deine Güte bc-ruf- st,

hast du keine Spur von Ahnung,
was wahre Nächstenliebe ist, oder du
bist, nimm mir's nicht übel, protzig und
willst vor deinen völlig gleichberechtigten
Mitgastcn Vortheile dir sichern, auf die
du kein Recht hast, oder wer dich nicht
kennt, könnte gar meinen, du wolltest das
Dienstpersonal bestimmen, gegen den
Vortheil seines Herrn zu handeln."

Es liegt aber nur an uns Gästen, das
75rinkgcld gründlich abzuschaffen, indem

Kurorte für Topfgewächse.

Ein reizender Zug in dcm für so pro
saisch ausgeschriencn amerikanischen Le-be- n

ist die Vorliebs sür Blumenstöcke, die
den Winter über die Traulichkeit der
Wohnzimmer erhöhen. Die Pflege die-s- er

sinnigen Liebhaberei ist in fortwäb-rendc- r

Zunahme begriffen. Man lasse
die Wohnungen seiner Freunde und Ae-kannt- en

im Geiste Revue paffircn und
man wird wenige finden, in denen nicht
ein paar Topfgewächse die Pflege na-mcntli- ch

der Frauen inAnspruch nehmen.
Ein elegantes Blum?nfester, einBlümen-zimmc- r

oder auch ein Gcünhaus" bildet
denSchmuck des wvhlhäbigen oder reichen
Hauses, ein paar Blumenstöcke tragen in
der Wohnung des Arbeiters, der von der
Hand in den Mund lebt, ein Stück Früh-lingszaub- er

hinein. Gerade, toenn der

Frühling im Anmärsche ist, wenn wir
boffen, daß unsre Blumenstöcke durch

t

Berl. Tagbl. Die Oessentlichkeit hat
jedenfalls ihr Gutes. Hätte Kugler
seine Abweisung ruhig in der Tasche be-halte- n,

wer weiß, ob er heute seine Bü-ch- er

kolportiren dürste. Im Uebria.cn
fragt sich's nur noch, ob die nachträgliche

Verständigung und Verwarnung" nicht
hätte von Anfang an eintreten können."

A u s dcm3! hcingau, 2.V!ärz.
Im Jahre 1633 wurde nach amtlichen
Ermittelungen in 67 Gemeinden des

Wiesbaden Weinbau ii.

Das iin genannten Jahre mit
Nebstöckcn bestandene Areal umsaht

Hektax I4,SW.4, Mctcrmorgcn.
Lm Ertrag standen jedoch nur 2869.70
Hektar 11,478.?., ?)!ctcrmorgcn. Dar-au- f

wurden qeberbstet 71,9;29.s,s Hekto-

liter Weis;- - und 2:ü)7.4: Hektoliter Roth-
wein, in Summa also 74,227.z Hckto-litc- ?

Wein. Die Preise für im Herbst
verkauften Most variiren zwischen !Z50
bis 1000 Mk. per Hektoliter. Jetzt nach
dem ersten Abstich sind die Preise selbst-verständli- ch

hoher; man zahlt jetzt schon

Die. bis her von Vieh zu ch-tc- rn

und Thierärztcn schon mehrfach aus-gesproche- ne

Ansicht, daß die in verschie-dene- n

Staaten beobachtete Krankheit
nicht die Maul- - und Klauenseuche sei,' ist
jetzt von der aus Vctcrinärärztcn beste-hcnd- en

Commission in Vetrcsf der im
westlichen Kansas herrschenden ölrankheit
auf Grund der genauesten Untcrsuchun-ge- n

bestätigt worden. Die Kälte, Futter-mang- el

und das Vcuttcrkorn, welches in
dem als Futter dienenden wilden Roggen
massenhaft vorhanden ist, sind die Ürsa-chc- n,

sodaß mit der sich entwickelnden Ve-gctati- on

das Aushören der Krankheit zu
hoffen und Ausbreitung derselben durch
Ansteckung nicht zu fürchten ist.

Der Stadtrath von Still-wate- r,

Minnesota, hat in seiner lctz-tc- n

Sitzung mit fünf gegen drei Stim-me- n

die Erhöhung der Wirthschafts-licenze- n

auf 500 Dollars beschlossen. Die
Zahl der Saloöns soll sich in den letzten
zwei Jahren mehr als verdoppelt haben.
Sie betrug damals 23 bis 30 und be-trä- gt

jetzt 64.
,,ri rr nr rrt r

nie V 7 lwird um;jo leichter als uns seitens der
rthe eine nittruiraclb&ccaiina

entgegenkommt, die zu unterstützen wir

wt vitn Koner u)artncr ya- -

ben in Betreff der Behandlung kränkeln- -
t cn'r x i 7 f C I

f wxgißn?tt9agemacyr. ie,eloen oenyen in oer ,caye
der Stadt großartige Gewächshäuser, die
,o zweckmäßig emgerichtet iind,als es nur
Wmm,lyas, uno rsayrung an oie ano
geben. . Vor einigen Jahren reichte der

,5?ttememsur

bis 2500 Mk. für das Stück au? besseren
Lagen.

Die Londoner PolnusoU
in Erfabruna acbracht baben, dan im

amen fünf Höllenmaschinen in den
5üeväcksräumen der Londoner Liienbabn- -

Stationen eingeschmuggelt wurden. Eine
j, ratete das Unheil in der Victo- -

ia-Stati- an ; drei andere fand man
n hn Stationen von Eharing Eroß,

Paddiaton und Ludaate-Sill- - es würde

Untersuchung aller in den Bahnhöfen
licgen4?en Gcpacksstücke benützt, die jedoch

Zeinem Resultate fübrte. 'Da man in
der Victoria-Statio- n vei Detonationen
börte. so ist die Möalicbkeit nicbt ausae- -

4 ' I ' J ? O

schlössen, das; dort ;wei Höllenmaschinen

'TuDVWrr üA,n,finden r-J- K?....
&

wtr
Eine fehlen, und

P

" ' l V VÄ w7f hnrÄ bsbnSlmge pnd un undAechtungszeichen von Gathos zu Gastho
baben gerade auch dadurch an 6 Herz gewach en,8j . sie uns ein wenig Arbeit verur ach- -

deutliches Krem aus Kosser, Handkoffer,
V ten, u.iö wir möchten Ne mchtgern Vr- -

fafifafai u f eicknet und damit lieren. Sind wir in d:e em alle.klug.
rk w; nfr rnW in nnv uviuvii vt w j . , v t deponirt worden. Die Londoner

babwVcrwaltungen baben nunmebr be-ze- n

schössen, Gepäckstücke nur zur Äufbe- -
.

- .

Wärmeverhältniffcn erholen, die wir ly

fand kürzlich, wie der 5dess. Ztg." aus
hilew gemeldet wird, in der dortigen

umqegend statt. Ein reifer, älterer
Gutsksiker

. ..
unweit von Mohilcw,, .

der
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schädlichen Unsug !

Geleimt.
Dieser Tage betraten zwei elegant afc

kleidete Herren das Loeal der Erchange
Bank in Macon, Ga., stellten sich dem

Schalter des mit den Auszahlungen be- -

schäftigten Beamten gegenüber auf, war-tete- n

bei dem zufällig großen, Andrang!
r& L n w lvon öiunoen geouioig, viS ole lelye an

sie kam und Einer derselben fragte ,
als-dan- n

den Elerk, ob er nicht so freundlich
rti7 iur, TSstiiff im TOer.
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$95X0 in Grebacks von edriaem Bt.' I

qjf r.rnS rrn.rff 5 fSlhVV4VV, MV VV.V"M- - m"nal me m seinem afchenbuch e etwas
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zu
I

viel Raum em und fragte, ob er nicht für
m

den entsprechenden Betrag desselben eine
fr t eil . f i . 1 1 ? ftt t jr. I

couanincie eryalien ivnne. itctty- -

zeitig übergab er dem Beamten $50 in
den erwähnten kleinen Appomts. Wah- -

rend dieser mit dem Zählen der letzteren
..v v - Pr. rti

MÄ'fAU
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des Silbereertisicats und müsse um des- -

sen Slückgabe bitten. Gleichzeitig legte
er den S50-Schei- n, den er soeben erhal- -

ten, auf die Banknoten, die er gegen den- -

selben ausgewechselt
.

hatte, der ebenso
.

ge- -
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der Äank femen verlaus.
Wir folgen den beiden eleganten Her- -

ren nach der Ersten Natlonalbank m der- -
lAlitAM i aV4 4mIam C a Cm j. 4 4Ti HlYL rWselbecene buchstäblich auf dleselbeWel
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ner gesetzt, aber diese sind über alle
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5-ge- gen alle

Blutkrankheiten. .
Gegen

Leberleiden.
Gegen ,

mZagenleidm.
Tie FlasHe Hbnrger Tropf tohtt .0 Qtntl,

oder sünf Flaschen ZZ.v' in allen Apotheken tu haben
oder werden bei Beftellunzen von f 5.00 kostenfrei
versandt durch

The Charles A. Yogeler Co.,
(Nachfolger von Ll. Logcler ck Co.)

Baltimore, Md.

litrtitftfiTrtitmrtW
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irvii 11 vx 11 ii 1 1 1 jam iim
flta

alle Krankheiten
'T

11,
der

UWgeW,
und der

MWe.
Ir. gust BöniQ'3 pambnrgrr Vrusttbee wird

ur in Orizinal.PaScten, Preis 2b Cent, ode?
fünf Psckete Si.Cö, verkauft; in allen ?!potbc?cn u
haben, oder wird nach Enipfanq deZ Betrage fr
nach allen Theilen der Lercinigt:n Stiften ver

ndt. LZan adresfire :

Tk Charles A.VogcIer Co.,
lNachfokger von A. Oogeker t, Co.Z

Baltimore, Md.

BilligeHeimflätten

Arkau8'auü Texas.
Die Ct. Loni?, Jl?n Mountain und Sou-ther- n

Eisenbahn entlang, sowie die TexaS und
PacifieEisenbahn und die International und
Ereat Northern Eisenbahn sind Tausende bau
Ackern de gewähltesten Farm und Weidelandes
in der Welt, im Preise von $2, $3 und $4 per ..
Acker, in gesunder Gegend und einem unüber--

.

trefflichen Klima, fürGcsundheit und Leben'
gcnuß. Man schreibe an den Überzeichneten
um einen statistischen Erntcbencht von Arkan.
sa und Texa für 1832 und man entschließe
sich zu gehen und sich selbst zu überzeuge, daß
die Ernte von 1888 um e Prozent grö- - "
ßer war alö 1882.

Denjenigen, welche Land von diesen Eesell
schafien kaufen, un ein Viertel, die Hälfte oder
Zllles baar bezahl, wird ein derbältnißu'.aßizer
Nachlaß 'an 'Fahrprei oder Fracht über diese

Eisenbahnlinien erlaubt.

H. C- - Xownseiid,
Ge'l'Pass..Agent. St. Leui, Mo.

TP. A. I?ivlinoif
Distrikt . Land . Pass. . Agent, No. 40 5?rj'

Washington Straße, Indianapolis.

Dr. II . 8. LuiiuiuFllllm
(ES vlrd Teutsch gesprochen.)

N?snn: 354

Süd Meridian Straße.
IndIa.uioIiB, InI.

Office Stund : 8-- 9 Uhr vkorg.. 17 ?
79 Uhr dendS.

'
Telephzuire nach Seorge F. Aorft' Apotheke.

ADontrsclio
taeiis-lial- i

ü 0
EtaMirt seit 1859.

Charles Meyen & Co.,
39 und 41 PaiV Io, Kew York,

besorgen ui Artr a von
Gescikst&a ureigen, Persomditiffordenuigen

etc für diese Zeitong, ou--i für

allo deutschen Bl&ttcr in dsn
Vcr. Staaten und Euzopx

Btn mtllche Dentacb-Amcrlicaiils- Zcltnngfn
liegen In nnserera Uescbüsu-Loka- i zur

srtlc Einikht des PulUkirai ans.

Die geehrten neramigcbr deutseta. Kitter
werden acLtanroll ersucht, um lLro Putll-loUOS- ca

für unaer Uesistrator in tborseadea.

sind die Ausgrabungen allerdings schon

ganz bedeutend gefördert worden, in a- -

deren aber ist bisher noch verschwindend
wenig geschehen. In dein lei ten Tbcile

. .LriJ 'er,.??, ix, . tiMtrsion rrrnt! tiV V V vmvi. v)vvv vtttvv ...v.
rstrt iwk crrtM cz:4s ..rr,,4U.vviviuuuvUHvvuu;it4, w

N bcfcrn .abre etwas, meör. und im
1 4 IAa

April und Mai Hofft man aus 2,500,000
Tonnen zu kommen. Mitte bis Ende
Mai beginnt die Regenzeit, die bis An- -

fang December
.
dauert und den Fortsckritt

w tr r -- 1 r i r ' w -- r w a i ioer roenen ive eniiicy auryair. n
Berückncbtia"na aller ft'r.- -

Umstände'

geben letzt die am Bau be gü tigten In- -

aenieure selbst zu, daß es absolut unmöa- -

lich sein wird, den Eanal vor dem Jahre
189. zu vollenden und dem Verkehr zu
übergeben. Die Eröffnungsfeicrlrwkei'
ten könnten für diesen Fall einen imvo
santen Theil d:r großartigen Jubelfeier
bilden, die der 400. Jahrestag der Ent
deckung Amerikas veranlassen wird.

Von dem Capitale, welches die Eom- -
or.r.-- . t. r: v t: r..i. "L?","su"2i,Ji'.':"P MUUöljfUiüCIl U'ÜCII.

.st der dritte Theil des Gesammtcapitals.
Wenn man die vollendeten mit den noch

,u vollendenden Arbeiten vergleicht, Vo

leucbtet em. dan cme Vermebrung des
Grü'ndunascavitals nötbia dock

wnozji,
r.ch annehmen, da ; die Beschanuna

x. 1 i
CvT oessaungen i'iittci leme a"
keilen machen wird.

reuzzug gegen Trinkgeloer.
Welchen Grad das TrinkzeldMnwesen

in Europa erreicht hat, weiß Jedermann.
Es ist daher erfreulich, das; eine Bewe-gun- g

gegen dasselbe gerade in dem Au-genblic- ke

in Gang kommt, wo es mit
einem Einfalle in die Ver. Staaten
droht. So sinden wir folgende Abhand-lun- g

in dsr Köln. Ztg.":
Nachdem eine wissenschaftliche Autori-tä- t

ersten Ranges, öiudolf v. Jhering, es
Nicht verschmäht hat, eine scheinbar so

gern kg'UAlge
z

Sache wie da Trinkgeld
i

zum . Gegenstand einer Untersuchung zu
V. iachen. Nebt die Trinkae d raae mx bU
sEtlichen

'

Erörterung, und ea hat nch be- -r'
reit s aus den Kreisen der Ga tbo be iker
ein e lehr achtens- - und beachtunaswerthe

. . . .r l K .V Ie "lla" unc
n nuni'TM iii t nnu rj npn nprurn n cn t -
,,HT V..,Hpv,vv..msittlicht und damit auch die aus ihm ber- -

vorgegangenen Wirtbc in der öffentlichen
Mnnn abdrückt.

Ädie steht es nun mit 'uns, der uner--

mcßlich großen Zahl der G ä st c 'i Wir
sollen also schon aus sittlichen Gründen
das Trinkgeldgcben unterlassen .ud soll- -

tcn es ebensowohl aus volkswml'ick'alt- -

lichen, denn das 'Trinkgsldittvesm ist ei

Hindcrnih der rich.igcPreiöb lkung. es

und dem
.

modernen, wo man iedes riä'tia
oezaylt.

Warum geben wir nun aber Trink- -

"stifov Da ist erstens
' . .

das .
völlia
. -

u.k htllcöe ICiNC sii 0 b I xy o ! iiiir i

; V

Äffii ' ? ffi '?
Maa aber Jemand nb 1 aul Mb
sein7 er wird das Trinka ldaeben unter". , rL . V . .
la.fen, fooaio er ettann: c mo
ra lisch verwerflich und voll uuiU toast
lich schädlich ist, ebenso wie er vielleicht
ictzt schon emem Zcrem gegen die Bette- -

lei beiaetreten ist, nachdem er von der
Schädlichkeit des Almosengebens an völ

es ideelle (Ebre) oder materielle, wie
einen besseren Platz, gewärmte Teller,
oder die Zeitung, die vielleicht, lls eben

Anderer darnach fragte,
1

gelesen
wird , weil der Kellner aus irgend einem

S'fiÄS
. ,i i 3 ia t. .m. w

ivus man vmwn t?ai. uno oo man nocn
ein Zimmer ,m ersten' Stockwerk

, , f.C tj.x er .r. rxa niaZ1 llcven treppen yoa) UN- -

terkam (der Elevator, M, hat auch den

rtin..

ohne Skasenrüm
,iwt. rz w r r

1 nie U)lClsl)nflt 1TT1 rtmtfttifrttFMt4tw I
uv ......,u,u,....fftv a I

hes Vortbeile m
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Einen zu seltsamen &&Uinrfrfn"Jh
,r i. .Shakesp erwm u &vnv, i onoern iivunvuiii'd Uüü,I
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Uhr Fleisch- -
.r l liiA44 I

I 7 ' - "V I vv ljuuu;; luiiy.
v'?."vvuW er ximi der 0 auen tu
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dann
meist auf grörsSrSCsnd, und l

Ersch eint
Füglich, WSHentlich u. Sonntags.

Offlcc: 120 Marylaudstr.

täglich .TrUüne" kostet durch den TrZgkr l?
Cent xer Aoche, die SonntgS Zxibünr

ftnt per Woche. Peide zussmen 15 Cent.
Per Post ,ugeschlt in LorauSdk,ah!ung $t per

Jahr.

Indianapolis, Ind.. 31. März 1834.

So find sie.

In einer Rede vor der Gesellschaft von

Frauen des , Staates Massachusetts zur
Förderung des Frauen-Stimmrech- ts bat
kürzlich Frl. Mary Willard Cowell den

jungen Damen unserer Zeit in einer
Weise den Te;t gelesen, daß uns beim
Lesen grün und blau vor den Augen ge-word-

en

ist. Man hat jedoch so selten
Gelegenheit, über junge Damen etwas
anderes als guteö zu schreiben, daß man
sich die sich ausnahmsweise bietende zum
Schlechtmachen nicht entgehen lassen darf.
Statt, daß dieMädchen unserer Zeit im

sere große Aufgabe : die völlige Gleich-stellun- g

unseres Geschlechts mit dem ego-lstisch-
en

der Männer mit allen Mitteln
und aus allen Kräften fördern sollten",
donnert also Frl. Cowell, benehmen sie

sich so, daß sie uns in der Verfolgung
unseres Zieles geradezu behindern. Alle
Mädchen haben heutzutage nur den einzi-ge- n

Wunsch, hübsch oder womöglich schön
zu sein, und ihre Schwachen und Fehler
zu verbergen. Neben dem hübsch und
vollkommen sein oder scheinen denken sie,
die Zeit bis dahin, daß Einer kommt und
sie heiratbet, sei mit dem Lesen den

Verzehren von Süßigkei-tcn- ,

Shopping" und Sich den n"

auszufüllen. Um die Chan-ce- n

einer guten Partie zu erhöhen, pressen
sie sich die Taille unnatürlich zusammen
und polstenr sich dann wieder ebenso un-natürli- ch

auf. Manchmal tragen sie
von Kleidern, daß man ein

ganzes Schiff damit befrachten könnte,
und dann wieder verwenden sie so wenig
Stoff für die Kleider, daß man sie en

müßte, wenn Geldmangel die
Ursache wäre. Indem es ihnen fort-währe- nd

in den Obren klingt und summt:
Mach' Dich hübsch, mach' Dich schön",

malen die Mädchen ihre Lippen, schwär-ze- n

sich die Augenbrauen, nehmen sie

Opium, um den Ausdruck der Augen
schmachtend, Llrscnik, um den Teint wie
Alabaster zu machen. Der Mann, der
merst die Schönheit des Haares der
Mädchen und Frauen pries, hat sich un- -

verantwortlich an unserem Geschlechte
oerfündiat.

m i m I

Wetcye namenlosen uno unoefchreivtl- -

chen Martern hat dieses Anhängsel des
menschlichen Körpers den Mädchen, na- -

mentlich unsern gegenwärtigen Mädchen,
nicht schon verursacht : Wenn es die
Mcde erlangt, rcißm sie sich das Haar
.us. um hohe Stirnen zu erhalten, auf

flochten, gepudert, gewickelt, in Zöpfen,--" 1 - t CP L I

ooer iraynen, ooer frei, lang ooer mrz
getragen, immer so. wie der despotische

rann,oerJei:gefcymaa,esvorfa)reloi..r ..i. i. ii r s.c i

ycu;c wn Kmm umu$K, va
Dämchen im breiteste,, TIwrwege auf
pa,--

n muß, dap sie nicht links un rcch.S

n,tret m cs morgen in Folge der
l!nge der Gewänder Schritte von

i
nur

.

wenigen ou mawen ; yeute fino orette
Husten P'ode, dap die Mädchen aussehen
wie Esel, die an beiden Seiten mit gro-ße- n

Gemüsekörben beladen sind, in
,acht

,C .f. r at ?

agen wanoein k wie )ieiflisie einper.
Sind bunte Farben modern, gleicht jedes
jjiacan einem iranseinoen negenoogcri,
und kaum einen Monat später suchen sie
in möglichster Farbeneinheit ihren höch-ste- n

Stolz, kurz und' mit' ei-ne- m

Worte: die unbedingte Unterwer-sun- g

unter die Herrschaft der Vkode ist
die Ursache, daß unsere Mädchen ibrgan-ze- s

Leben nur mit Nichtigkeiten ausfül-le- n

und weder Zeit noch Lust haben, sich
mit nr hsthn Vlinh. hMrtvitrfTAtT 1

:
der zedes weibliche Wesen feme beste
ürart wldmen sollte. Zie können hh
Manner geneigt werden, uns unsere be- -

rechtsten Forderungen zuzugestehen,

ÄV.?! Treiben mmi
,

Der Panamacanal.

Die letzten Nachrichten, die wir über
die Förderung der Arbeiten an
senwerke zwischenAspinwall un
mittheilen konnten, lauteten
ziehung

...
erfreulich.

.
15,000

.

Mann
ci r e tmi i'i'T lrnpiT. liprn.i i rninmnürt nirr tirt- -' pp'.erzebrach. d,e e,udh-ttserbäl.m,- ,e

tosten stllN Urt tinS f ir n(sÄss für
. .Tz ' liXZV: ..Y:"'" s).uiicstuacn war so vervenerl worden, dan
mehr als die doppelte Anzahl von Aren
als iruner au? ldr delordert werden
konnte, die Ausgrabungen wurden schnel- -

irr 1111 1 iiiutf nnnrnjrT i niff nunuuv viv wu
dem unverwüstlichen De Leffevs für das
Jahr 1888 vorausgesagte Vollendung des
Eanals scbien tdnUm ei aflm m
Fuinische'Ännal'nle zu sein Den u -

sten Nachrichten von dem Mmus sckil.
V.. V !.... r' . tm,i vvh willen lano oer uingc lp.. , ," i.. ! r: ! r rrrriiirm i irrn icr Trni.ipn AriVAr.. i.r.J Ii?; -- i;.1 a-

-
1

V, r u :IU
mvmui uiü a;u3ucn lnzeiyelrenoem
zweilen wnnu oes unoesmarineleu:
tenanls Raymond P. Rodgers an den

? & Cfr wiuiitumiHiivt.
Unter den Arbeitern sind Krankheiten

in großem und bedenklichem Umfange
au trteTVPT.An rsyr. viA....siv ' . v --otuu ue- -

-
ire jkikii --uüucvugcn linmsrylN 10
.firTt Snfi

11 p 4v4Uilö urry
Krankheiten nicht mehr zu fürchten
tiuuu;i. .

Der von dem Direcwrium der Com- -

vasnle zum Bc,c?:ue erhobene Bau
einer Schleuße a? der t!imündunz des
Eanals ln den Pacmc wird die Vollen,
duna des ganzen Werkes nicht wesentlich
aufbalten

.
und dem Eanale den Vortheil

r.?x. -- r.: cr.-.-- - e
emes immer gieimapigen ayrivaners
verschassen. Außer dem Eanale, welcher
zur Aufnahm e des Waffers des Ehagres

die Bedingung gemacht, da' Der enige,
seinen Gegner zuerst dreimal in die

entbluten. 2eici)tf;cire trifft, in brn aUei
x5nen Klangt.

reiche Blüthen unsere sorgfältige Pflege
vergelten, müen wir sehr baung die Bi

n, 9,. ..

gs" riVBlatter müde und matt an den Zweigen
hetahbtoam. das. unsere Zrreunde krän- -
' -- ""i"' f ' v
keln und trauern, daß es mir der Aussicht

ti SUTiimdn if
, z.-- i

a können wir d
i cnrf.. .xr.r it.cer Vslan;en rcjem, iyn?n oas
Sonnenlicht durch die zntterscheiben.

t Ti.ii.ooer oei guiem melier vl zugangiicy
machen. fnnt??n tntrZU r w w II V U- v t..r''i. i- - -- r ..-- w runo vun ,v ,v Ivkgfuu

tni Vr.nsson 'hie VKftprpn erknJsn lt,"nwv, v v v.Vvv.
nicht. Qi UM nicht viel, sich an,ihr
Pt.t ilt frtli iTt nn?T itnir Witsrt-- :

klimatischen Kurort, geöen sie zu einem
Gärtner für geringes Entgelt nit nur
in Logis, sondern auch in Kost. Der
Gärtner ist ihr Arzt und einer, der in sei-n- er

Behandlung Täuschungen und Miß- -

griffen weniger ausgesetzt ist, als derje-

nige, der an unserem eigenen Madensacke
herumdoktert. Er nimmt d'.e Stöcke auS
den Töpsen, entfernt die Erde, die keine

Nahrung mehr spendet, beschneidet die
Wurzeln undWürzclchcn, die sich zu rem)- -

ua) entwickelt baden, o'ttut in entspre
chende? Weise Zw.'ige und Schößlinge,
pflanzt die Blumenstöcke in neue, reiche
Erde, und läßr sie sich unter Luft- - und

bloZ . Aussi ht st.-z-. lo.'d.r:, auch cnt- -
i

Vom Inlande.
n f eine jammervolle. frei

lich
. '

leider
.

selbst verschuldete
. m

Weise kam
der Holzlieserant etd. PyetpS von
Wascca Eounty, Minn., in voriger Woche
um's Leben. Er batte auf seinem Heim- -

ege an einer Stelle über daS Eisenbahn- -

gele.se mit seinem Schlitten zu fahren,

V

Utl(Utli l('ttivvtil nv il ViVy
bringen werde, von einem bald Heranna- -

henden Eisenbahnzug überrascht zu wer- -

n. Und so kam es denn auch. Mr.
PhzlpZ konnte wegen des hohen Schnees
nickt auf

.
die andere. Seite

. gelangen und
, .

trat dcshalb c- - der v!le der Bahn d,e
"sahtt a, ber. da kam Zug

gevrauu un P,eroe uno cs ,en
wurn uoerren. P xs ,an en
usterren iarnen aiii oer cieue um ö c- -
j '
i .

. Para s f inse i f e ist der Name
; Boston gemachten Ersindung. die

-
voraussichtlich eine Umwälzung des gan- -

..r bisherigen. rr.
Vleichverfahrens

. .
herbei- -
rr

i ritn

.QW iUliiuu,
.

u.iw tvvivjuu... yuu-auu-
,

I nn: rx c.:r.
wul v auuuii juhuum bv;

'""'17 ,
in ivaiern wuroen

. errolareicoe. ' .neriuwe-

zemacht. Der vlsberlge Blelchproeeß
nimmt eine Woche bis 10 Tage in An-spruc- h

; bei dem bisherigen.Vleichverfcih-re- n

verliert der Flachs !0 bis L0 Pro- -

rent an Gewicht, bei der neuen Methode
ist der Verlust an Gewicht fast gleich
)!ull ; auch geht bei dem neuen Versah
ren von der Faser fast nichts verloren.

.l (M P r r

csnachdemaltenfchrcnge'
oifiti ii uno nxoeen, vuia VN'S neue

in kurzer Zeit wieder geremlat.
Stoff behält feine Farbe, die
tiefer wird, als daß sie Vcr- -

wenn der Stoff mit dem neu er- -

fundenen Präparat behandelt wird. Die
-t- enael der Bclumwollestaude liefern.

enn sie. nach der neuen Ersinduna be- -
"v.i kk.s'I VUllVV IVVVVI, V. vvv. vVV, YMVViVVV

I
d in mancher Beziehung. . befferes Mate- -

rial, als die eigentliche Baumwolle.
Baumwollen

und Garn ver- -

ertlgt werden. Dle Ersindcr behaupten.
ffe 5?sruttan:en. nack der nenen

I U w nw'l,r l " r

Methode behandelt, eine große Quantität
I . . ff . ... ' t. . - ! ... 'i ..c . - - v ? .

lv einer, irourner vioer sciaen romoen. oie
sofort verarbeitet werden kann. .

Wliat's in a narae? In Iowa
I : - f. i s nn'. Tiitf:u? tn rn

BWV vv "ivw wii,' tu w
. .i u t - H I hui.i yn immtil Wy"iavii imijvii , xm. ynI r- .- 1t:.H An s;V Vm nT?;uBCll uiuv,. iv uiv imu; vu . mui.. uii r,. r ' -
neoln und nacy Vio Vlctory" 3x.. 00. r, den Nameni luii ULiiunufc iiuuvii -

Autor der
Jeffcrson : bei

Wunsch und die Äossnuna
der Gründer, reich zu werden, wohl für
d ? mahl deä Namens Rlckland bettim

für Madison, während andere nationale
Berühmtheiten . wie Monroe, Fremont,
Eaß und Elay sich mit je 10 zufrieden
geben. , -

müssen.
- r r

Ferner giebt eS 10 Plea- -

i?'T OT ö'OTrwTn3Island cme ziemlich pnmttw ausgc- -

Itattete Zwelganstalt. Die dortbm
gebrachten Pflanzen

f
erholten )ch

um Minderen vlerzeyn age ,r.lyer,
als dieieniaen in der unmitelbaren
Näbe der Stadt. Seitdem haben alle

größeren Blumengärtner, die Nch mit der
Kur ertränkter opspnan belästigen,
Filialen auf Long Island. Die besten
Gewächshäuser sind sonach nicht im
Stande, die nachtheiligen Einwirkungen
der durch Rauch und Gase und Ausdün-stunze- n

verschlechterten Luft der G?o
stadt aufzubeben und in weniger gut ein- -

gerichteten Anstalten fern von.der Me-tropo- le

leben die Pflanzen wesentlich
ascher wieder auf. Ganz so zcolimm.

wie in cew )orl. wird es in
den übrigen Großnädten des Landes
nicht sein, aber doch sollten auch die

.r i er r i.rr t. ii y - itmri. 'MViU tt mrn iiuvu au
ahre einige Woen fern von ihnen zu- -

bringen Das ist ein sehr guter Rath
an alleGrostadter, aber ein au.glch- -

...... w .itn.ii'lvr r,iri nr. per l'iWcn";r7j,:,..n hrt ifirtrr iitr rii?f nliT hfc?2

selben aewäbren würde
Die B l e r t r i ;i k e i von Port- -

land und anderen Pläken entlang der
)!ord-Pacisic-Va- h:i werden Villard a!s
ihren Wohlthäter preisen. Vor Eröss-aun- a

der Vah:l kostete gutes Vier dort
l0 Eents, Milwaukee-Bie- r

.

sogar
.

oft
.

ei- -
w rs .1 r r

nen langen u" (ein iüit glelw vth
Cents, ein langer Bit 15 Eents), wäh- -

cend jetzt in Portland frijch vom an für
r Eents verzapft wird.

Grants
. Letbp.sarrer 'New- -

m e rv
man, yicn? ?orr, oer vor einigen agen
einen bitteren Ausfall ans die Forcig- -

ners machte und sagte, da dieselben 2 l
.fr. tsirlav fnllfjr. tl. 113 n .T SfiitY- - I

0uwv .vuv. vy.
gerrecht ausübten, packt s von allen Sei- -

ten Er schreibt M an den Rabbiner
öwtone, daß er nur die Ungebildeten,"

icin, vw ""ö""6 " v
memt habe. Wie will Dr. N. die Grenze
zieven .

r?. (J r t nin4nv w u u u u n v u t v 11

steint aus den letzten Ueberschwemmun- -

gen eine Lehre gezogen zu haben, denn er I

dat eine orn - l2ommiincn ernannt,
welche über den Schaden, den die Zerstö- -

rilna der Wälder dem ueuacoiete ccs
ahoe ce s gethan hat, Erhebungen

soll. Die Erkenntnis; der Noth-

wendigkeit einer geregelten Forstcultur
bricht uch langsam, aber uch.--r ahn

Vom Auslande

Ber umstand, van ein
Theil der bisher verhafteten anarchisti-sche- n

Verbrecher in Wien aus der Schweiz
kam, hat die dortigen Behörden anschei- -

nend zu einer energischen Thätigkeit end- -

lich anaespornt. Man berichtet darüber:
Nach Bern geschickte offizielle Polizcibe- -

richte aus Wien lassen vermuthen, daß
zwischen verschiedenen Mord-un- d Raub- -

fällen, welche in der letzten Zeit m Wien,
Stuttgart und Straßburg i. Elf. statt- -

fanden, ein Zusammenhang der .Thater-schaf- t

vorhanden ist, in Folge dessen der

Präsident dcL Änarchisten-Verein- s in
Bern, Klempner Kennel verhaftet wurde.
Das Sitzungslokal des Vereins wurde

aufgebrochen, aber kein Verhandlungs- -

Protokoll gesunden.

Die Amtshauvtmann- -

schast zuPtrna veröffentlicht m der Pir
eine Erklärung, um sichnaer Zeitung"

. . . If 1. a P j t
gegen den norwurs zu recylsenigen, cem

Kolporteur Gustav ugler ausoymen
fast die Hälfte ver Vucyer, oie er zu loi-portir- en

gedachte, von der eingereichten
Liste gestrichen zu haben, ohne nach den

Bestlmmunaen des Gesetzes dazu vcsut
gewesen zu sein. ErstlichZsoll Kuglcr m
der Kanzlei der Amtshauptmannschaft
ausdrücklich erklärt haben, daß er nicht

beabsichtige, diese sämmtlichen Schriften
... (Xitvv Qfootimä fXi r itC
0iü. ' . viltvvuvtiv. . . . ' r -- r.

uu ' I

die Aunorderung, olezenlgen va)xxtn
vorzulegen, die er kolportiren wolle, eine
größere Anzahl von Druckfchrften einge.

..X XIa. lt.Xiv.vM aiiPVwhI I. J. I

UiU'i uuv vuvvi ivitvv;ujii uuxjviuuiiuj .t. a m c tk. r r fi r
crtlärt, oap er anoere ruawrlsren niapi
kolportiren wolle, und es seien daraus
hin, ohne Rücksicht auf den Inhalt, alle
Schriften aus seiner Liste gestrichen,
welche er nicht vorgelegt oder welche.
auch soweit

.

er sie
...

vorgelegt, mit Zusiche- -
. .fit. ? f 11 i. ...l..' .Tvon vanen veririeoenrung Prämien. . ... .t .t :t ..- - m r 1. v;- -

wwenipuni, wenew ic? wcp
biete. Drittens aber erklärt der Amts- -

bauvtmann Herr Le Maistre, nachdem ertrVlXlHandlung von AlklanderKöhler in Tns
w c - xif-j- f- v r.A. .etn an vv Nivttc vivuc vt w uimiiv5r t m t r r 'r. I

kett gehängt woroen, meinertaey cnrlsr,
vm aftTwrtrir Kieler sopn I.s

VUs) W.öt mvtfvt II vvm I

Anmelden und nach entsprechender Ver- -

ständmuna, so. Verwarnung Vor .U- -
äl . hAM t f. Sn ' ' (Snttiif. I

la'VlUIIU VVU 4.'tUliltVil V. V. , IMt.tlfV' I
. , t?t t n rtrj.-:- :i I

,.ae oisoer oean nanoele .ü'rlslen zur
Ci(inrn r fralneyort VnnvXor "ItriS I

Wahrung zu übernehmen, wenn dieselben
früher zu:n Behufe der Untersuchung ge- -

oftnet werden. Das L!eijcgepack elnlau-fend- er

S.ecdampfer wird fortan gleichfalls
eine strenge Nevinon zu veiteben baben.
und soll auch die französische Regierung
ihre Äcrcitwilllgttlt erklärt haben, durch
Untersuchungen auf den in sranzösischen
Häfen cinlaufendeu Dampfern die Em-schmuggelu- nz

von Höllenmaschinen zu
verhindern.

Ein c i a e n a r t i a e s D 11 c 1 1

acr nett 'die trauriae
Entdeckung, das; &) in seine Ehcrcchte
noch ein Ander:? theile, und zwar ein
benachbarter Gutsbesitzer, dessen Jugend
und Anmuth der hübschen Nachbarin
besser gefielen, als das kalte Wesen ihres
bejahrten V!an:.cs. Da Letzterer seinen
jungen Nachbar schließlich ernstlich ins
Vechör nahm und ihm dieser seine heie
Liebe für seine junge Frau offenherzig
eingestand, beschlossen die beiden Riva-len- ,

die Sache durch ein Duell auszutra- -

gen, und zwar nicht etwa durch ein Duell
auf Säbel oder Schußwaffe, sondern
mittelst der Knute, die am Ende mit
einer Aleuugcl versehen war, und wurde

Das Duell würd? n.un in Gegenwart
Sekundanten und eines Arztes genau
wcn vereinbarten

. .
Bedinaunaen. aus?' ' i,' '

suft-ir- ntv Smtto Viv
V l.tV4VV Held den

' tmäßigen Besitzer des hübschen
treitobiektes arg verwundete und somit

aus dem Duell als Sieger hervorging.
Fürst Bismarck ist, wie die

,.Bergedorser Ztg." meldet, dieser Tage
einer drohenden Gefahr glücklich cntgan-gen- .

Als der Reichskanzler nämlich bei
einer seiner täglichen Spazierfahrten den
Uebergang über die Eisenbahn zwischen
Fncdrichsruh und Schwartzenbea pasuren
wollte, nachdem eben ein Zug vorüber,
die Barriere aber noch geschloffen war,
öffnete der Kutscher dieselbe und wollte
mit dem Gesährt passiren. tam aber
war danelve aus dem Bahnkörper, so

brauste eine Lokomotive heran, so daß die

Zertrümmerung des Wagens wohl er- -

folgt sein würde, wenn es nicht gelungen
wäre, die Pferde noch rechtzeitig zurück- -

zuwerfen und ' so die Gefahr glücklicher
Weise abuwende,-- .

G.NncLclshaus'
fl R 0 0 E R Y.

17 Psund hellbranncr Zucker $l.C0.
2 Kannen beste Pfirsiche zu 35 &;nti.

Eingemachte Bohuen per Buchse 10 Cents.

Brombeeren und Erdbeeren per Buchse 10 Cents.

C. ICiiolielHliauH,
V. 277 Word TüLodU Straße.

Bon Bremen nach Nclv

Jorl odcr Baltimorc,
20.00.

CV sl ..t. m.AAi itim LySApoUll JltmiU UUM Uülll5
. . m

. NaP0US, vlg VtW
S32.30 via Balti-mor-e

$30.50.

Gebrüder Frenzel,
e m nm.ynnn M,fidmnNr' " W1

Henry Spielhoff
immermann

nd

Mtttttöltter
Alle Austrage werden prompt und zufrieden

stellend aui geführt. Job. Arbeiten eine
.....(C: IltZlL( lUlitUl.

J,.,stteudSJknna:

fit v. . v r .. - Imn von 0i? em ein nur geringes derennat.eorg,a, ,ft zusamg naazTrinkaeld nck verbrechen zu können
Entfernung der beiden Herren für emlgememt, und vieles andere. Zu der Ach- - Aunblicke nicht beschästkat ,- er sinnt und

tuna. welche die Gätte für sick beansvru- -
. Donnerwetter?belt -r- uft erplötz- -

des
chenistmbeme V? 5 ? ' lich ich bm geleimt." Er macht Eaff e

Gastboses gegen alle Gaste gleichbof- - findet seinen Verdacht bestätigt, -
;lu uue l UHU 1CIU VU!l KlllCn LT5

.;?.r?;:,. & 1

UilJ! J1?..0? ziemlich plumpe Falle gegangen.
Die erzählte Beaebenheit istSLÄ9?0!? Frechheit originell, mit der d

UUiJUü, um la mm UL a CD: sitslllll.r henMfsen tftiiff i
tbeil des N;irtI

i & .
erlaufen. Em aus dem Leb

es Beispiel. ?!icht

' ' v w . v - ihnihrnfo ri.r j. ri : u. rt ' . - .

vuVuuv uvv u;v outiuuv ivu m IDrflNl 21 verewlaen oen
Leipzig em Gentleman und ließ sich Rin- - Unabhängigkcitserllärung, tvii ..a V ? ? 'II . ' w i

73 war der
I v i v v v iu wtft 11 u.4

vreis unter anderem um I I
it..- - . i . .

nrübs unk itm d Uhr Cfatf

.s. : . l..sz,. r
;.r.kk.- - ,.7.. i

I 7 . T V w
"j " äl WZ " r.n'iriui" " VVi2VV". v v.v.t nieno: 10 uciuuii jiu vitiui, uicuiuj't

2ÄS2!&JS W 23T nach daselbst vocherrsch.M Hl.
nanen reiKprennn ivk. VM14V" wiuuvm m vit "v, an : 1 yaoen oen llliel- -

Ä S"e M .und zog. den kleineren p'kt deWelt gedacht öerden zu wollen

kk. uScs. Li.. 1. 1" i." T jung an ,cy mokUM ve ann er l el und treiben Nck Center: l? find Denk- -

7... ." . ' "s anderen, schob den kleinen Ring zu- - mäler M Doägtaß, den' kleinen N.esen
xTrZSTX Zh.Z?Z: Juwelier um den gröeren, Illinois : 12 ür Scott, den Seiden:.r? J" ? legte 25 Thaler au den zurückgeschobe. des mericani'scken Krieges, ebenloviele.r ... ,..u... .vvv.., vvv viM. nen kleinen Mfin itnh hör wlchungen ihnen äuker der .eit aufaetra- - i l2ku V i " T

gn werden K yoiliHu, vei eiwaigem Veoarse
wieder vorzusprechen. Gedan- -M? ; u;x Derartige

TÄ be7 unbegreiflich, ist aber JVVli;v.4UUV
Das ist brav

vgvgvvv.
und recht!"

.vv.vv.i
schreibt

i.uv.das'Nv. ISl Cvvurn Strafte.ist und Mit demHaupteanalekder.bestimmt lams, iu .igylanos u. ?. n." v w.wj.ö, vyflUVUV .


